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schwerpunkt
	Fachlicher Schwerpunkt und Fachanliegen
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	Standortbestimmung
	Perlesko und Erzählen einer Geschichte 
 Diagnostik/Lernvoraussetzung per Videoaufnahme 

	1
	Der rote Faden im Geschichtenland!
	Einführende Wiederholung der Lernenden in die grobe Struktur einer Geschichte mit dem ´Geschichtenkänguru´ (Einleitung, Hauptteil und Schluss), indem sie Bilder einer Bildergeschichte auf dem roten Faden zuordnen.

	2
	Was muss ein guter Erzähler oder Erzählerin und Zuseher oder Zuseherin können?
	Die Lernenden erarbeiten gemeinsam Kriterien für einen guten Erzähler oder Erzählerin und Zuhörer oder Zuhörerin in Form von Erzähl- („Ich achte auf den roten Faden.“) und Zusehtipps („Ich schaue genau hin.“), indem sie anhand verschiedener Übungen herausarbeiten, was man zum Erzählen und Zusehen benötigt. 

	3
	Hände warm und Augen scharf?! 
Es geht los: Der Anfang meines Storyboards!
	Die Lernenden entwickeln einen einleitenden Satz für ihre selbst erfundene Geschichte am „roten Faden“, indem sie eine Storyboard-Klettvorlage erstellen und entsprechende Erzählkarten (Zeitbeschreibung, Person(en), Ortsbeschreibungen und Geschehnisse) malen, ausschneiden und diese an entsprechender Stelle der Storyboard-Klettvorlage anbringen. 

	
	
	Die Lernenden erzählen das Ereignis ihrer Geschichte, indem sie in Partnerarbeit ihre Storyboard-Klettvorlage nutzen und ihre bisherige Geschichte kriteriengeleitet am „roten Faden“ erzählen.

	4
	Das Ereignis meiner Geschichte 

	Die Lernenden entwerfen und gestalten auf Basis des einleitenden Satzes ein dazugehöriges Ereignis am „roten Faden“, indem sie Erzählkarten eines Ereignisses malen und/oder mit Lego und/oder Playmobil aufbauen/legen/stellen. Letzteres wird per Foto aufgenommen und zu einer Erzählkarte gebastelt.  

	
	
	Die Lernenden erzählen das Ereignis ihrer Geschichte, indem sie in Partnerarbeit ihre Storyboard-Klettvorlage nutzen und ihre bisherige Geschichte kriteriengeleitet mit Fokus auf „Ich achte auf den roten Faden“ erzählen.

	5
	Das Ende meiner Geschichte
	Die Lernenden formulieren zu ihrer selbst konstruierten Geschichte am „roten Faden“ ein Ende, indem sie ihre Storyboard-Klettvorlage nutzen und ihre bisherige Geschichte kriteriengeleitet erzählen. 

	6

	Wie erzähle ich spannend?
	Die Lernenden erzählen sich unter Zuhilfenahme der Storyboard-Klettvorlage, Spiegel, Erzählkarten, Erzähl- und Zusehtipps eine ausdrucksstarke Geschichte, indem sie passende Mimik, Gesichtsausdrücke (traurig, enttäuscht, glücklich, überrascht) und Nutzung von Satzbauvariationen (Ausdruck unterschiedlicher Bedeutungen und „Betonungen“), anwenden.  

	7

	Abschluss der Rahmenhandlung
	Die Lernenden erzählen sich unter Berücksichtigung des „roten Fadens“ eine Geschichte, indem sie die Geschichte mithilfe von Erzählkarten (Reihentransparenz) ab-/mitlaufen.

	8
	Überprüfung des Lernzuwachs
	Digitale Lernstandskontrolle: Erzählung einer eigenen Geschichte per Videoaufnahme



Im Rahmen der vorliegenden Unterrichtsreihe erfolgt eine Fokussierung auf die Erzählkompetenzen, wobei auch Zusehkompetenzen berücksichtigt werden.  

